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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

der Abgeordneten Dennis Thering und Thilo Kleibauer (CDU) vom 13.10.22 
 

und Antwort des Senats  

Betr.: Aktueller Sachstand Kindertagesbetreuung und Beschulung von 
Flüchtlingen im Wahlkreis 13 Alstertal – Walddörfer 

Einleitung für die Fragen:  
Seit einiger Zeit steigt die Zahl von in Hamburg ankommenden Flüchtlingen 
wieder an. So werden auch viele Kinder und Jugendliche in Hamburg zu  
beschulen und zu betreuen sein.   
Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:  

Einleitung für die Antworten: 
Für die Kindertagesbetreuung gelten nach wie vor dieselben Maßgaben wie in  
Drs. 22/9261 dargestellt. 
Im Übrigen hat der Senat bereits unter anderem mit den Drs. 22/7254, 22/7525, 
22/7528, 22/7575, 22/7592, 22/7609, 22/7615, 22/7766, 22/7877, 22/7938, 22/8028, 
22/8158, 22/8178, 22/8206, 22/8308, 22/8312, 22/8925, 22/8934, 22/9151 sowie 
22/9427 zur Unterbringung und Versorgung von Schutzsuchenden aus der Ukraine  
berichtet, auch zur Integration in das Kita-System.  
Hamburg informiert zudem ausführlich auf https://www.hamburg.de/ukraine zum 
Thema Schutzsuchende aus der Ukraine.  
Im Übrigen siehe Drs. 22/9192. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf Grundlage von 
Auskünften von F&W Fördern & Wohnen AöR (F&W) wie folgt: 

Frage 1: Wie viele Flüchtlinge sind im Alstertal und den Walddörfern unterteilt 
nach unter sechs Jahren, zwischen sechs Jahren und 18 Jahren und 
älter als 18 Jahre in welchen Unterkünften untergebracht? 

Antwort zu Frage 1: 
In den Stadtteilen Bergstedt, Duvenstedt, Hummelsbüttel, Lemsahl-Mellingstedt, Pop
penbüttel, Sasel, Volksdorf, Wellingsbüttel, Wohldorf-Ohlstedt befanden sich zum Stich
tag 14. Oktober 2022 sieben Wohnunterkünfte sowie zwei Unterkünfte mit der Perspek
tive Wohnen (UPW) der öffentlich-rechtlichen Unterbringung (örU). Weiterhin befanden 
sich in den vorgenannten Stadtteilen zum Stichtag 14. Oktober 2022 drei Interimsstand
orte, in denen Schutzsuchende aus der Ukraine untergebracht sind.  
Die Anzahl der in den vorgenannten Unterkünften untergebrachten Personen, die im 
aufenthaltsrechtlichen Fachverfahren mit einem dem Geflüchtetenstatus entsprechen
den Aufenthalt unter der jeweiligen Meldeanschrift erfasst sind, ist der nachfolgenden 
Übersicht zu entnehmen: 
  

https://www.hamburg.de/ukraine
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Tabelle 1 
Unterkunft/Standort Altersgruppe 

unter 7 Jahre 7 bis  
18 Jahre 

älter als 
18 Jahre 

Gesamt 

UPW Butterbauernstieg  53 112 182 347 
Duvenstedter Damm 25 90 126 241 
Eulenkrugstraße 25 51 183 259 
Lademannbogen 19 18 120 157 
UPW Ohlendiekshöhe 37 126 210 373 
Poppenbütteler Weg 1 14 252 267 
Rodenbeker Straße 38 11 202 351 
Volksdorfer Grenzweg 9 55 90 154 
Waldweg  31 50 157 238 
Gossler Suite Boutique, Bark
hausenweg (Interimsstandort, 
Hotel) 

7 4 24 35 

Hansezimmer GmbH Hostel, 
Poppenbütteler Bogen  
(Interimsstandort, Hotel) 

1 6 16 23 

my-bed.eu, Volksdorfer Weg 0 14 24 38 
Richard-Remé-Haus, Wiesen
kamp (Interimsstandort)  

10 23 52 85 

Quelle: Daten der zuständigen Behörde, Stichtag 14. Oktober 2022 
Zur Auswertung im Fachverfahren siehe Drs. 22/8417. 
Das übliche Alter für den Schulbeginn ist nicht sieben, sondern sechs Jahre. 

Frage 2: Wie viele dieser Kinder unter sechs Jahren gehen in eine Kita und in 
welche? 

Antwort zu Frage 2: 
Bei den ausgewiesenen Daten ist eine systematische Differenzierung in der regulären 
örU zwischen Kindern von Zugewanderten und Wohnungslosen nicht möglich. Die dar
gestellten Daten für die Wohnunterkünfte beziehen sich auf alle Kinder der entspre
chenden Altersgruppe, die in einer örU leben. Im Übrigen siehe Drs. 22/8158. 

Tabelle 2 
Stadtteil Unterkunft/Standort Einrichtung Kinder* 
Bergstedt Rodenbeker Straße Ev. KiGa Bergstedt <4 

KiGa WAKI 8 
KiTa KMK Kinderzimmer 
Bergstedter Scheune GmbH 

9 

KiTa Marzipanfabrik <4 
Volksdorfer Grenzweg KiGa Buckhorn <4 

KiGa WAKI <4 
KiTa Wandsbeker Chaussee <4 

Duvenstedt Duvenstedter Damm KiTa Duvenstedter Berg 4 
KiTa Kunst-Kita „Der Kleine 
Prinz“ Duvenstedt 

<4 

KiTa Max-Kramp-Haus <4 
WABE-Kita Spechtort <4 
Ev. KiTa Philemon Kirche <4 

Hummels
büttel 

UPW Butterbauernstieg Ballin Kita Am Rehagen 23 
KiGa Foorthkamp <4 
KiTa Himmelsstürmer <4 
KiTa Hummelsbüttler Haupt
straße 

<4 

KiTa Johannes-Büll-Weg <4 
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Stadtteil Unterkunft/Standort Einrichtung Kinder* 
Lademannbogen Ev. KiTa Thomaskirche <4 

FRÖBEL-Kindergarten 
Wandsbek Quarree 

<4 

KiGa Böckelweg <4 
KiTa Flugbegleiter <4 

Poppenbütteler Weg  Nicht vorhanden (N. v.) 0 
Poppen- 
büttel 

UPW Ohlendiekshöhe   KiTa Apoidea favo bambini 
Kinderhude 

<4 

KiTa Jim Knopf 10 
KiTa Stübeheide <4 

Sasel Hansezimmer GmbH Hostel, 
Poppenbütteler Bogen 

N. v. 0 

Volksdorf Eulenkrugstraße  KiTa Tonradsmoor 14 
Waldweg Pavillondorf Internationale Kita Keßlers

weg 
<4 

Kath. KiGa St. Bernard <4 
KiTa Berner Heerweg <4 
KiTa Gropiusring <4 
KiTa Happy Land <4 
KiTa in der Schule Redder <4 

* Stichtag: 30. April 2022. Verlässliche aktuellere Daten liegen nicht vor, da die Kita-
Gutscheine von den Kita-Trägern erst sukzessive nach dem Beginn der Betreuung 
bei der für Kindertagesbetreuung zuständigen Behörde in Rechnung gestellt wer
den. 

Quelle: Daten der zuständigen Behörde 
Bei Werten unter vier können die betroffenen Personen, zumindest von Personen mit 
Zusatzkenntnissen, identifiziert werden. Rechtsgrundlage für die Kindertagesbetreuung 
ist das Sozialgesetzbuch (SGB) VIII in Verbindung mit dem Hamburger Kinderbetreu
ungsgesetz (KibeG). Es handelt sich deshalb bei Werten unter vier um geschützte Sozi-
aldaten im Sinne der §§ 35 SGB I, 61 fortfolgende SGB VIII, 67 fortfolgende SGB X, die 
der Senat gemäß § 67b Absatz 1 SGB X nur bei Vorliegen einer gesetzlichen Übermitt
lungsbefugnis im SGB oder gemäß Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe a DSGVO mit 
Einwilligung der betroffenen Personen weitergeben darf. Das SGB enthält keine Über
mittlungsbefugnis zugunsten der Beantwortung Parlamentarischer Anfragen. Eine Ein
willigung der betroffenen Personen zur Datenübermittlung liegt nicht vor. Der Senat ist 
daher aus Gründen des Sozialdatenschutzes nach § 35 SGB I, §§ 61 fortfolgende SGB 
VIII, §§ 67 fortfolgende SGB X an der Angabe von Werten unter vier gehindert. 
Die Interimsstandorte Gossler Suite Boutique Hotel, my-bed.eu (Volksdorfer Weg) und 
Richard-Remé-Haus wurden erst nach dem 30. April 2022 eingerichtet. Daher liegen 
für diese Einrichtungen noch keine Daten vor. 

Frage 3: Wie viele dieser Kinder unter sechs Jahren können nicht in eine Kita 
gehen und warum? 

Antwort zu Frage 3: 
Der Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung gemäß § 6 KibeG gilt für alle Kinder, 
auch für Kinder mit Fluchthintergrund. Über die Gründe, warum Kinder im Wahlkreis 13 
im Einzelfall keine Kita besuchen, liegen der für Kindertagesbetreuung zuständigen  
Behörde keine Informationen vor. Es gibt keine offenen Platznachweisverfahren für Kin
der, die im Wahlkreis 13 leben. Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 4: Wie viele dieser Kinder zwischen sechs Jahren und 18 Jahren gehen 
zur Schule und in welche? 

Antwort zu Frage 4: 
Die Beschulung schutzsuchender Kinder und Jugendlicher ist in der Freien und Hanse
stadt Hamburg seit Jahrzehnten geübte Praxis. Durch das flächendeckende System 
war es bereits mit dem Eintreffen erster Schutzsuchender aus der Ukraine möglich, die 
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angekommenen Kinder und Jugendlichen unmittelbar nach den Märzferien zu beschu
len. Aufbauend auf den Erfahrungen aus den Jahren 2015/2016 wurde im März 2022 
während der Schulferien mit dem zügigen und bedarfsgerechten Ausbau der Angebote 
für schutzsuchende Kinder und Jugendliche begonnen. Mit Stand vom 14. Oktober 
2022 wurden in Hamburg 263 Schülerinnen und Schüler in 24 Basisklassen und  
4.099 Schülerinnen und Schüler in 258 Internationalen Vorbereitungsklassen (IVK)  
unterrichtet.  
Zur Einrichtung von IVK und Basisklassen in den erfragten Regionen siehe die nachfol
gende Tabelle.  
Die für Bildung zuständige Behörde erfasst die Namen und Anschriften der Schülerin
nen und Schüler am Ort der Schule. Eine zentrale Erfassung der hier abgeforderten 
Daten erfolgt so nicht.  

Tabelle 3: IVK im Wahlkreis 13 
Stadtteil Schulname Schulform Klas

sen-
stufe 

Klassen
art 

Anzahl 
Schülerin
nen und 
Schüler in 
der Klasse 

Bergstedt Stadtteilschule Bergstedt Stadtteilschule 5 IVK 17 
Hummels-
büttel 

Stadtteilschule Poppenbüttel Stadtteilschule 6 IVK 16 

Poppenbüttel Stadtteilschule Poppenbüttel Stadtteilschule 9 IVK 18 
Poppenbüttel Carl-von-Ossietzky-Gymna

sium 
Gymnasium 7 IVK 18 

Poppenbüttel Heinrich-Heine-Gymnasium Gymnasium 7 IVK 18 
Poppenbüttel Heinrich-Heine-Gymnasium Gymnasium 9 IVK 13 
Sasel Gymnasium Oberalster Gymnasium 6 IVK 17 
Volksdorf Stadtteilschule Walddörfer Stadtteilschule 5 IVK <4 
Volksdorf Stadtteilschule Walddörfer Stadtteilschule 9 IVK 18 
Volksdorf Schule An den Teichwiesen Grundschule 3 IVK 11 
Volksdorf Schule Buckhorn Grundschule 3 IVK 17 
Volksdorf Schule Ahrensburger Weg Grundschule 4 IVK 17 

Im Übrigen siehe Vorbemerkung und Antwort zu 2. 

Frage 5: Wie viele dieser Kinder zwischen sechs Jahren und 18 Jahren kön
nen nicht zur Schule gehen und wieso? 

Antwort zu Frage 5: 
Bei der für Bildung zuständigen Behörde liegen keine Hinweise vor, dass die schul
pflichtigen zugewanderten beziehungsweise schutzsuchenden Kinder und Jugendli
chen in der Region keinen Schulplatz zugewiesen bekommen können. 

Frage 6: Welche Unterkünfte für Flüchtlinge weisen das Alstertal und die 
Walddörfer auf, welche Belegung weisen diese derzeit auf, mit wel
cher Belegung wird geplant und welche maximale Belegung ist mög
lich? 

Antwort zu Frage 6: 
Die Kapazität und Belegung der Unterkünfte in den Stadtteilen Bergstedt, Duvenstedt, 
Hummelsbüttel, Lemsahl-Mellingstedt, Poppenbüttel, Sasel, Volksdorf, Wellingsbüttel, 
Wohldorf-Ohlstedt kann der nachfolgenden Tabelle entnommen werden: 

Tabelle 4 
Unterkunft/Standort Platzkapazi

tät (Sollzahl) 
Bele
gung 

Stichtag 

UPW Butterbauernstieg  300 293 31. September 2022 
Duvenstedter Damm 246 224 31. September 2022 
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Unterkunft/Standort Platzkapazi
tät (Sollzahl) 

Bele
gung 

Stichtag 

Eulenkrugstraße 260 251 31. September 2022 
Lademannbogen 158 152 31. September 2022 
UPW Ohlendiekshöhe 300 303 31. September 2022 
Poppenbütteler Weg 312 276 31. September 2022 
Rodenbeker Straße 364 333 31. September 2022 
Volksdorfer Grenzweg 170 153 31. September 2022 
Waldweg  168 149 31. September 2022 
Gossler Suite Boutique, Barkhau
senweg (Interimsstandort, Hotel) 

12 28 14. Oktober 2022 

Hansezimmer GmbH Hostel,  
Poppenbütteler Bogen  
(Interimsstandort, Hotel) 

22 22 14. Oktober 2022 

my-bed.eu, Volksdorfer Weg 43 41 14. Oktober 2022 
Richard-Remé-Haus, Wiesenkamp 
(Interimsstandort)  

80 80 14. Oktober 2022 

Quelle: F&W 
Die in der Tabelle angegebenen Sollzahlen entsprechen grundsätzlich der maximalen 
Belegung.  
Eine vollständige Auslastung ist aus verschiedenen Gründen meist nicht möglich  
(ungerade Familienkonstellationen, sodass ein Platz in einer Wohneinheit frei bleibt, 
aus gesundheitlichen Gründen erforderliche Einzelzimmerbelegungen, Baumaßnah
men wie Instandsetzungen und Sanierungen, fluktuationsbedingte Herrichtungsmaß
nahmen). 
In Einzelfällen kann die Ist-Belegung die Soll-Kapazität auch geringfügig übersteigen, 
da Kinder zusätzlich in die Zimmer mit aufgenommen werden können, oder wenn  
Unterkunftsanbietende, vor allem Hotels, zusätzliche Zimmer anbieten und diese belegt 
werden, die Soll-Kapazität aber im Vertrag noch nicht angepasst worden und insofern 
auch in den F&W-Statistiken noch nicht berücksichtigt ist. 
Im Übrigen siehe Vorbemerkung und Antworten zu 1 und zu 2. 
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